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SPD und Grüne stimmen im Umweltausschuss

des Bundestags für eine sofortige Abschaltung

des Atomkraftwerks Grafenrheinfeld

Zu dem Votum erklärt der Schweinfurter SPD-Bundestagsabgeordnete

Frank Hofmann:

Am heutigen Mittwoch wurde im Umweltausschuss des

Bundestags über einen Antrag der Grünen abgestimmt, der

die Bayerische Atomaufsicht anweist, das Atomkraftwerk

Grafenrheinfeld sofort abzuschalten. Der Antrag fordert

weiter, dafür zu sorgen, dass das AKW erst dann wieder

angefahren und ans Netz gelassen wird, wenn das aktuelle

Problem gelöst und seine Ursache geklärt ist.

Außerdem solle in Zukunft ausschließlich

sicherheitsorientiert entschieden und in ähnlich gelagerten

Fällen die sofortige Abschaltung des Betroffenen

Atomkraftwerks angeordnet werden. „Es kann nicht sein,

dass bei einer Hochsicherheitstechnologie die

betriebswirtschaftlichen Interessen der AKW-Betreiber

Vorrang vor der Sicherheit haben!“, so Frank Hofmann.

Der mit den Stimmen von SPD und Grünen befürwortete

Antrag fand jedoch keine Mehrheit, da die

Koalitionsfraktionen CDU/CSU und FDP geschlossen gegen

diese Forderungen stimmten.


